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Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der  
ganzen Gemeinde über die im Zürcher 
Oberländer veröffentlichte Telefonnum-
mer an. Sie können sich auch unter der 
Woche im Sekretariat erkundigen.

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst zur  
Kirchenwoche mit Band
Pfarrteam
Fahrdienst, Chinderhüeti, Kolibri, 
Chilekafi
Amtswoche: Stefan P. Becker

Sonntag, 4. Februar, 10 Uhr
OeME-Gottesdienst
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Kolibri, 
Apéro, anschliessend Mittagessen
Amtswoche: Stefan P. Becker

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Kolibri, 
Chilekafi
Amtswoche: Matthias Walder

Sonntag, 18. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Band
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi
Amtswoche: Stefan P. Becker

Denken Sie daran, der Montag  
ist für das ganze Pfarrteam, den  
Organisten und das Sigristenteam  
der freie Tag. 

Im Schätti
Mittwoch, 15.30 Uhr

  7. Februar Paul Roduner
21. Februar Oliver Madörin

Aussenwachten
Diesen Winter finden keine Gottes-
dienste in den Aussenwachten statt.

Frühgebet 
Mittwoch, 6.30 bis 7 Uhr  

Jeden Mittwoch findet in der reformier-
ten Kirche ein Frühgebet statt. Es folgt  
einem Ablauf, der gestaltet ist mit fes- 
ten Wortteilen, mit Liedern, Psalmgebet,  
Stille und Zeiten für freies Gebet (Dank 
und Fürbitte).  Matthias Walder

24. Januar bis 21. Februar 2018 www.ref-hinwil.ch

Bibel – wieso eigentlich immer noch?

Warum soll die Bibel immer noch Gültigkeit haben? Ist sie nicht veraltet, ein unzugäng-
liches Dokument einer fernen Zeit, ohne Anspruch an uns heute? Es gibt viele Gründe, 
warum die christliche Kirche an der Autorität der Bibel festhält. Einige seien hier auf-
geführt:

Sie bildet eine gemeinsame Basis, worauf wir uns beziehen können, worüber wir aus-
tauschen, diskutieren ja streiten können.

Die Beschäftigung mit dieser Glaubensbasis hat im Christentum immer wieder Besin-
nung, Umdenken und Erneuerung ermöglicht. Die Reformation ist nur ein Beispiel dafür.

Ohne dieses Dokument laufen wir in Gefahr, uns im Glauben nur noch um unsere  
Weltsicht und unsere Erfahrungen zu drehen. Alles droht individuell, das heisst auch 
belie big zu werden. Wir haben nur noch unzählige Geschichten und Erfahrungen, aber 
keine grosse Gesamtgeschichte mehr, in die sich alles einfügen kann.

Die Bibel bietet eine Erzählung und Deutung der Welt. Wenn sie verstummt, dann wer -
den viele andere Deutungen laut, die meist ohne den Gott der Bibel auskommen wollen. 
Aber diese vermeintlich fortschrittlichen Ideologien haben in der modernen Welt die 
grössten, die brutalsten und lebensfeindlichsten Regimes errichtet, ohne Gottes Gericht 
zwar, aber auch ohne sein Erbarmen.

Die Grundlage dieser Gedanken aber ist ein Glaubenssatz: Die Bibel ist, wie Luther sagt, 
das Werk Gottes, reich, tief, unergründlich, oft fremd und schwer, aber lebendig und 
kraftvoll. Sie bleibt das Lebensbuch der Kirche. Matthias Walder

« Ihr Christen habt in eurer Obhut ein Dokument mit genug Dynamit in sich,  
die gesamte Zivilisation in Stücke zu blasen, die Welt auf den Kopf zu  

stellen, dieser kriegszerrissenen Welt Frieden zu bringen. Aber ihr geht  
damit um, als ob es bloss ein Stück guter Literatur ist, sonst weiter nichts.»

Mahatma Gandhi

« Ich glaube, dass die Bibel allein die Antwort auf alle unsere Fragen ist  
und dass wir nur anhaltend und demütig zu fragen brauchen,  

um die Antwort von ihr zu bekommen.» Dietrich Bonhoeffer

« Lest die Bibel einander laut vor. » Pedro Lenz
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Kirchliche Handlungen
Bestattet wurden am:

28. Nov. Elisabeth Bieri-Stähli, Girenbad
   1. Dez. Jean Streuli, Hinwil
20. Dez. Peter Heinz Ernst, Hinwil
21.  Dez. Marcel Eichenberger, Hinwil
  3.  Jan. Rudolf Seiler, Ringwil
  9.  Jan. Hans-Ueli Gubler, Wernetshausen

Kollekten
12. Nov. Open Doors Fr. 1 305.05
19. Nov. Christlicher Hilfsbund 
 im Orient Fr. 865.00
26. Nov.  Hinwiler Projekte Fr. 993.50
   3. Dez. Mission 21 Fr. 920.80
10.  Dez. Kirche weltweit Fr.  468.00
17.  Dez. Hinwiler Projekte Fr. 719.50
24./25. Dez.  HEKS Fr. 2 184.00
31.  Dez. Ökum. Kollekte Fr. 433.00
  7. Jan. Insieme Fr. 727.30

GD im Schätti und Aussenwachten
Hinwiler Projekte Fr. 499.30

Aus der Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat:

– die Bauabrechnung für die Sanierung 
der Wärmeerzeugungsanlage im  
Pfarrhaus Dorf in der Höhe von  
CHF 23 260.60 (bewilligter Kredit  
CHF 30 000.00 als gebundene Ausgabe)  
mit Minderkosten von CHF 6 739.40  
zu Lasten der Laufenden Rechnung 
genehmigt. 

– sich für die Reduktion der Kirchenpfle-
gemitglieder von 9 auf 7 und für den 
Wechsel zur pauschalen Behördenent-
schädigung ausgesprochen und zwei 

entsprechende Anträge zu Handen der 
Kirchgemeindeversammlung (KGV)  
vom 11. Februar 2018 angenommen. 

–  im November die Kündigung von Karin 
Sidler rpg Sekretariat und Chorleiter 
Stefano Lai auf Ende Februar 2018 zur 
Kenntnis genommen.  

– zwei Kommissionen eingesetzt, mit  
dem Auftrag, die Chorleiterstelle und die 
Stelle rpg Sekretariat zu überprüfen und 
die Neuausschreibung in die Wege zu 
leiten.  Kaarina Müller

Im neuen Jahr tauchen wir ein in das Le- 
ben von David. Wir erzählen von einem  
Hirtenjungen der König wird, einen Riesen 
besiegt, sich verstecken muss und von  
einer grossen Freundschaft. Zusammen 
hören wir diese Geschichten, spielen, bas-
teln und singen. 

Wir freuen uns auf viele bisherige und  
neue Kolibri-Kinder!  

Kolibri/Sonntagsschule im Felsenhof
Ein Angebot für Kinder ab 5 Jahren (1. Kindergarten)
Jeweils 10 Uhr bis ca. 11 Uhr

Kolibri/Sonntagsschule
findet statt am:

 28. Januar
 4. Februar
 11. Februar

 4. März
 25. März
 1. April

Wir treffen uns jeweils um 10 Uhr in der 
ref. Kirche Hinwil. Das Kolibri-Team

Hanni, Nadine und Susanne

 8. April
 15. April

OeME-Gottesdienst
Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr 

In diesem Jahr steht 
das Projekt «Gemein-
schaft der Versöh-
nung» im Mittelpunkt 
des OeME-Gottes-
dienstes. Roger Schmidhauser und seine 
Friedensarbeit in Israel ist eines der drei 
Hinwiler Projekte. Er wird mit seiner gan-
zen Familie mit uns den Gottesdienst feiern 
und anschliessend einen Einblick in seine 
Arbeit geben.

Anschliessend an den Gottesdienst sind 
Sie herzlich zum Apéro und zum Mittages-
sen im Felsenhof eingeladen. Es wird eine 
traditionelle israelische Mahlzeit serviert.

OeMe-Kommission

Herzlich willkommen…
Stefan Peter Becker
Neu zum Pfarrteam ist am 1. Januar 2018 
Pfarrer Stefan Peter Becker aus Effretikon 
gestossen. Er übernimmt die 50 % Pfarr-
stelle als Stellvertreter und wird sich voll  
in den Dienst unserer Gemeinde eingeben. 
Er kann sich sein Engagement für Hinwil als 
ein mittelfristiges Wirken vorstellen. Er ist 
daneben noch als Freelancer im Bereich 
Beratung (Begleitung von Veränderungs-
prozessen, Coaching von Führungskräften, 
Konfliktcoaching) tätig und erachtet diese 
Kombination als wertvolle Ergänzung. Er 
soll bei uns mehr Amtswochen zur Entlas-
tung von Matthias Walder und Oliver Ma-
dörin übernehmen, aber auch weitere  Ge-
fässe selbständig betreuen. 

Wir freuen uns, dass unser Pfarrteam 
nun – so hoffen wir – auch auf eine etwas 
längere Frist hin komplett ist und wün-
schen Pfarrer Becker einen guten Start in 
Hinwil. 

Kirchenpflege, Pfarramt und Mitarbeitende
Rolf Gerber

Liebe Hinwiler
Es freut mich, dass ich mich 
als Pfarrvertreter vorstellen 
darf. Nach meiner Promo- 
tion über Karl Barth zum 

Thema «Erkenntnis und Gebet» war ich in 
verschiedenen Gemeinden des Kantons 
Zürich als Pfarrer tätig. Als treibende Kraft 
entdeckte ich bei mir Neugier und pädago-
gisches Feuer. So habe ich schwerpunkt-
mässig an verschiedenen Gymnasien Reli-
gion und Ethik unterrichtet. Über die Jahre 
habe ich mir im Bereich Gesundheitsförde-
rung, Burnout-Prävention und Organisa-
tionsentwicklung besondere Kenntnisse 
und Erfahrungen angeeignet. Mit diesem 
Portfolio bin ich auch als Berater, Trainer 
und Coach tätig.

Ich habe drei Kinder im Alter von 20, 17 
und 15 und wohne in Effretikon. Im Zürcher 
Oberland sieht man mich ab und zu auch 
auf dem Motorrad, einer 40-jährigen BMW.
Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ih-
nen und grüsse Sie. Ihr Pfr. Stefan P. Becker

Goldene Konfirmation

Am Palmsonntag werden wir mit den Frauen 
und Männern, die 1968 in Hinwil konfirmiert 
wurden, die goldene Konfirmation feiern.
Leider gibt es Personen, von denen wir kei-
ne Adresse finden können. Wer kann uns 
helfen?
Folgende Personen werden gesucht:
Esther Bär, Angela Bosshard, Hermann 
Bosshard, Susy Jenny, Judith Salt, Heidi 
Schaufelberger, Max Schaufelberger, Jo-
hannes Suter

Herzlichen Dank für alle Hinweise!
Matthias Walder
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Racletteplausch
Den Silvester feierten wir im Felsenhof  
bei einem gemütlichen Racletteplausch mit  
allen angemeldeten Gemeindegliedern.
Aus den Fenstern sahen wir diverse Feuer-
werksbilder, später hörten wir das Ausläu-
ten des alten Jahres unserer Kirche.

Auch Ihnen, liebe Gemeindeglieder  
wünschen wir alles Gute und Gottes rei-
chen Segen im neuen Jahr! Ines Meyer

Auflösung des Singkreises Hinwil
Nachdem wir am Bettag 2017 mit einem 
tollen Konzert das 50-jährige Bestehen  
feiern konnten, haben wir an einer ausser-
ordentlichen GV am 20. Dezember 2017  
beschlossen, den Chor aufzulösen. Drei 
Punkte waren ausschlaggebend für diesen 
Entscheid. Zum einen ist es uns in den letz-
ten Jahren nicht gelungen, jüngere Sänge-
rinnen und Sänger zu gewinnen. So waren 
wir zunehmend nicht mehr in der Lage, 
ohne externe Verstärkung grössere Werke 
aufzuführen. Ende November 2017 hat  
zudem unser langjähriger Dirigent Stefano 
Lai nach fast 25 Jahren Tätigkeit für die  
reformierte Kirchgemeinde Hinwil seine 
Kündigung eingereicht. Damit fehlt uns 
auch eine ausgewiesene Chorleitung, um 
erfolgreich weitermachen zu können. Und 
wir mussten auch feststellen, dass sich die 
Erwartungen an die Mitwirkung des Chors 
im kirchlichen Leben der Kirchgemeinde 
verändert hatten. So wünscht sich die  

Kirchenpflege heute eine klarere Fokussie-
rung auf die Mitwirkung in den Gottes-
diensten.

Die Sängerinnen und Sänger sind ein-
stimmig zum Schluss gekommen, dass eine 
Auflösung des Singkreises die ehrlichste 
Antwort auf diese Situation ist. Wir geben 
nach 50 Jahren den Auftrag an die Kirchen-
pflege zurück und machen den Weg frei, da-
mit etwas Neues entstehen kann. Es ist mir 
ein wichtiges Anliegen, allen, welche in die-
sen vielen Jahren aktiv mitgewirkt und uns 
unterstützt haben, ganz herzlich zu danken. 
Vorab danke ich Stefano Lai für seine lang-
jährige tolle Arbeit, der Kirchenpflege für 
die Unterstützung, den Sängerinnen und 
Sängern für das aktive Mitsingen und das 
Anpacken bei den verschiedenen Aufgaben 
und Ihnen allen für den Besuch unserer Kon-
zerte und das gemeinsame Singen in den 
Gottesdiensten. 

Markus Traber, Präsident Singkreis Hinwil

Wir fragen…

Sonntag, 29. April – Samstag, 5. Mai 2018

Wir werden gemeinsam mit einem Car un-
terwegs sein, dazwischen eine gemütliche  
Schifffahrt von Passau nach Linz unterneh-
men und viele Städte und Landschaften 
unter kundiger Führung erkunden. Einer 
der Höhepunkte wird Prag sein, die Stadt 
der hundert Türme, UNESCO-Denkmal und 
eine der schönsten Städte der Welt. Nicht 
zu kurz kommen werden Gespräche und  
gemütliches Beisammensein. Böhmische 
Gastfreundschaft bietet uns dazu gute 
Möglichkeiten.

Es hat noch Plätze frei!

Kosten pro Person Fr. 1 490.– (bei mindes-
tens 20 Teilnehmenden, Einzelzimmerzuschlag 
Fr. 230.–)
Auskunft bei Pfr. Oliver Madörin oder Rolf 
Gerber. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Flyer liegen auf oder können auf dem Se-
kretariat bezogen werden.  Rolf Gerber

Kulturreise 2018
Tschechien – Auf den Spuren von Jan Hus

Niklas und Christian, zwei Musiker der Got-
tesdienstband der reformierten Kirche, ste-
hen Red und Antwort. 

Niklas und Christian, mögt Ihr keine Orgel-
musik? 
Doch sehr sogar. Wir sind mit der Orgel in 
der Kirche aufgewachsen und haben sie 
lieben gelernt. Nicola Cittadin beim Impro-
visieren zuzuhören oder zu Orgelklängen 
Choräle zu singen macht uns mindestens 
so viel Spass, wie selber zu spielen.

Trotzdem setzt Ihr euch für Bandmusik im 
Gottesdienst ein? 
Die klassische Kirchenmusik ist für viele 
Leute der jüngeren Generation ein Hin- 
dernis in die Kirche zu kommen. Das ist 
schade, niemand soll wegen der Musik 
eine Begegnung mit Gott verpassen.

Wann kann man Euch das nächste Mal  
hören? 
Gleich am nächsten Sonntag, dem 28. Ja-
nuar sind wir im Einsatz. Normalerweise 
spielen wir einmal im Monat in einem Got-
tesdienst.  Christian Schaufelberger

Niklas Walder und Christian Schaufelberger

Der kleine Hirte und der grosse Räuber

In drei Proben haben 20 Kinder und Ju-
gendliche das Musical eingeübt und die 
Besucher/innen des Familiengottesdiens-
tes vom 17. Dezember 2017 auf eine Reise 
mitgenommen, in der die Weihnachtsge-
schichte von einem anderen Blickwinkel 
aus erzählt wurde. Der grosse Räuber, der 
durch die Hilfsbereitschaft des kleinen Hir-
ten zur Krippe im Stall geführt und durch 
die Begegnung mit dem Christkind verän-
dert wird. So hat Pfarrer Matthias Walder 
die anschliessende Predigt mit den Worten 
«Weihnachten ist, wenn aus Räubern, Hir-
ten werden», abgeschlossen. Musikalisch 
begleitet wurde das Musical von Organist 
Nicola Cittadin mit Band. Im Anschluss an 
den Gottesdienst bestand auf dem Kir-
chenplatz die Möglichkeit, umrahmt von 
Feuerschalen, Finnenkerzen und Markt-
ständen, sich mit Glühwein und Punsch, 
Wienerli mit Brot, Raclette und Waffeln 
vom Cevi Hinwil zu verköstigen und so in 
weihnachtlicher Stimmung zu verweilen. 
Wir blicken auf ein gelungenes Musical zu-
rück und bedanken uns an dieser Stelle 
herzlich bei allen freiwilligen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen, welche diesen An-
lass durch ihre Zeit und ihr Engagement  
ermöglicht haben. Luca Gehrig

Weihnachtsmusical 
2017
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Sekretariat: Sybille Wähli
Di + Do:   8.30 bis 11.30 Uhr 
 13.30 bis 15.30 Uhr
Mo + Mi:   8.30 – 11.30 Uhr
sekretariat@ref-hinwil.ch
044 937 14 37

Sekretariat Bereich rpg: Karin Sidler
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch
078 799 24 23

Sigrist, Hauswart, Raumreservation
Elsbeth Bosshard / Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo)
079 869 20 25

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrer Stefan P. Becker
sp.becker@yahoo.com
Felsenhofstrasse 9
079 336 44 17

Nicola Cittadin, Organist 
n.cittadin@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie

Olivier Kägi
Diakonie und Generationen
o.kaegi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Luca Gehrig
Kind, Jugend und Familien
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 

Christian Schaufelberger
Jugend
c.schaufelberger@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Präsident Kirchenpflege
Rolf Gerber 
r.gerber@ref-hinwil.ch, 079 239 96 49

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Perle

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 1. Februar, 12 Uhr
Anmeldung bis Mittwochmittag
beim Sekretariat

Perlen-Café
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr
Erster Dienstag im Monat, Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr
Begegnungsort für die Bevölkerung  
von Hinwil

step in/Beratungsangebot     
 Termine nach Vereinbarung

stepin@ref-hinwil.ch oder 
077 411 79 70 

Worktreff
Dienstag, 13. Februar 
14 Uhr
Kontakt: Ines Meyer

Jugendliche
Spaghettiandacht im Felsenhof
Für 5.-Klässler: Dienstag, 13. März
Für 6.-Klässler: Donnerstag, 22. März

Erwachsene
Felsenhof

104.33
Donnerstag, 1. Februar 
20.00 – 21.30 Uhr

Wir lesen gemeinsam einen wichtigen 
Bibeltext und kommen ins Gespräch 
darüber. Es ist kein Vorwissen nötig, 
nur Neugier und Interesse.
Matthias Walder

Bibellektüre
Dienstag, 6./20. Februar 
9.00 – 10.30 Uhr, Oliver Madörin

Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevi-hinwil.ch

Cevi Fröschli
Kinder ab Kindergarten 
Einmal im Monat Programm
Melanie Koch v/o Yela, 076 405 07 09

Cevi Jungschar
Stephanie Fässler v/o Squeak
079 453 05 34 (Mädchen)
Matthias Neukom v/o Puma
076 404 05 46 (Knaben) 

Kolibri
Sonntag,  28. Januar, 4./11. Februar
10  – 11.15 Uhr im Felsenhof

ElKi-Singen
Donnerstag, 25. Januar, 1./8. Februar
Felsenhof
1. Gruppe    9.00 –  9.40 Uhr
2. Gruppe 10.20 – 11.00 Uhr
Anmeldung: Karin Sidler

Ökumenisches Fiire mit de Chliine 
Samstag, 27. Januar, ref. Kirche

Sonntagsschule
Sonntag, 28. Januar, 4./11./18. Februar 
jeweils 9.15 Uhr, Schulhaus Ringwil 
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Agenda

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: 1. Februar 2018

Ökumenischer Frauentreff
Donnerstag, 25. Januar
9.00 – 11.00 Uhr, kath. Pfarreiheim
Die Kunst, gute Entscheidungen zu treffen

Donnerstag, 15. Februar
9.00 – 11.00 Uhr, kath. Pfarreiheim
Ein Nein zur rechten Zeit

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 30. Januar / 13. Februar
in der kath. Kirche jeweils um 19.15 Uhr

Danke!
Über 20 Freiwillige trugen zum Gelingen 
des 3. Kerzenziehens im Hof der Perle bei. 
Herzlichen Dank! Wir freuten uns über die 
Schulklassen mit ihren Lehrerinnen, die uns 
vormittags besuchten. Eifrig zogen die 
Schulkinder je zwei schöne Bienenwachs-
kerzen und konnten diese, auf Wunsch  
noch verziert, mit nach Hause nehmen. An 
den Nachmittagen staunten wir immer  
wieder, mit wieviel Geduld selbst noch klei-
ne Kinder Kerzen machten. Der Reinerlös 
aus Kaffeestube und Kerzenziehen von Fr. 
1174.90 kommt wieder den Hinwiler Projek-
ten der ref. Kirchgemeinde zu Gute. Vom 26. 
Nov. bis 1. Dez. 2018 werden wir das Kerzen-
ziehen wieder durchführen. Kaarina Müller

Kerzenziehen am Christkindlimärt
Am Christkindlimärt durften wir mit einem 
zehnköpfigen Team viele Kinder mit ihren El-
tern und Grosseltern glücklich machen. Von 
14 bis 16 Uhr wurden wir richtiggehend über-
rannt. Wir haben eine offene, freundliche und 
ermutigende Atmosphäre erlebt. Dafür sind 
wir dankbar und auch, dass wir die Werkstatt 
von Werner Schaufelberger nutzen konnten. 
Nächstes Jahr sind wir mit dem Kerzenzieh-
stand sicher wieder dabei.   Olivier Kägi
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 11. Februar 2018 im Anschluss an den Gottesdienst in der ref. Kirche Hinwil
Traktanden 1. Reduktion Kirchenpflegemitglieder von 9 auf 7

  a. die Kirchgemeindeordnung (KGO) ist zu ändern: 
   Art. 15 «Die Kirchenpflege besteht aus sieben Mitgliedern».

  b. die Behördenentschädigungs-Verordnung ist zu ändern:
   Art. 4, 2) bei der Aufführung der Pauschalentschädigung zusätzlich «reformierte Kirchenpflege» aufführen 
   Art. 14 «Kirchenpflege, total pro Jahr Fr. 44 000.–»

 2. Anfrage nach §17 des Gemeindegesetzes

Aktenauflage ab 25. Januar 2018 auf der Gemeindeverwaltung. Der beleuchtende Bericht ist auf der Homepage www.ref-hinwil.ch aufge-
schaltet und wird auf Verlangen durch das Kirchgemeindesekretariat kostenlos zugestellt.

Anfragen gemäss § 17 GG müssen spätestens 10 Arbeitstage vor der Kirchgemeindeversammlung bei der Kirchenpflege eingegangen sein.

Reduktion Kirchenpflegemitglieder von 9 auf 7
Anträge Der Kirchgemeindeversammlung werden folgende Anträge zur Abstimmung unterbreitet:  

 a) Die Kirchgemeindeordnung (KGO) ist zu ändern: 

  Art. 15 Abs. 1 KGO neu (Streichen der Zahl neun im bisherigen Art. 15 Abs. 1 KGO)
  «Die Kirchenpflege besteht aus sieben Mitgliedern»

  Art. 24 Übergangsbestimmung
  «Sind nach dem ersten Wahlgang der Erneuerungswahlen der Kirchenpflege für die Amtsdauer 2018 – 2022  
  sieben Mitglieder rechtskräftig gewählt und ist die Kirchenpflege gemäss Art. 15 Abs. 1 vollständig besetzt, so  
  findet kein zweiter Wahlgang statt.

Werden in den Erneuerungswahlen der Kirchenpflege für die Amtsdauer 2018 – 2022 im ersten Wahlgang mehr  
als sieben Mitglieder rechtskräftig gewählt, so findet für die aus der Kirchenpflege ausscheidenden Mitglieder so 
lange keine Ersatzwahl statt, als die gemäss Art. 15 Abs. 1 (in der Fassung vom 11. Februar 2018) vorgeschriebene 
Zahl von Kirchenpflegemitgliedern erreicht ist.

  Der bisherige Art. 24 wird zu Art. 25 (Inkrafttreten)

 b) die Behördenentschädigungs-Verordnung ist zu ändern

  Art. 4, 2) zusätzlich «reformierte Kirchenpflege» aufführen
  Art. 14  «Kirchenpflege, total pro Jahr Fr. 44 000.–»

Referent: Rolf Gerber, Präsident

Ausgangslage
Die Anzahl der Kirchenpflegemitglieder ist 
in der Kirchgemeindeordnung (KGO) gere-
gelt (Art. 15). Aktuell umfasst die Behörde 
neun Mitglieder. Auf die letzte Amtsdauer 
hin wurde diese Anzahl von 7 auf 9 erhöht, 
weil die Behörde dannzumal viele opera tive 
Aufgaben übernahm. 

Die Behördenentschädigung ist in der Ver-
ordnung der Gemeinde (VoE) geregelt. Der 
Kirchenpflege stehen Fr. 40 000.– zu (Art. 
14), zuzüglich Sitzungsgelder (Art. 3).

Ein zukunftsweisendes Leitungsmodell 
wurde an einem Workshop diskutiert und 
anschliessend durch die Kirchenpflege be-
schlossen. Ziel ist eine klare Aufgaben-, 
Kompetenzen- und Verantwortungszuwei-
sung. Dabei wurden Aufgaben und Zweck 
besprochen, mit den Mitarbeitenden und 
Teams für die operative Umsetzung und ei-
nem Leitungskonvent für die operative Lei-
tung sowie der Kirchenpflege für die strate-
gische Leitung.

Mit dem neuen Leitungsmodell strebt die 
Kirchenpflege eine klarere Trennung zwi-
schen den strategischen Aufgaben der Kir-
chenpflege und den operativen Aufgaben 
der Mitarbeiterschaft inkl. Pfarramt an. Ziel 
für die Kirchenpflege ist eine Qualitätsent-

wicklung und ein Fokus auf der strategi-
schen Ebene mit der Vorgabe von Leitbild 
und Legislaturzielen (inklusive Meilenstei-
nen) und dem Bereitstellen der Ressourcen 
(Budget und Finanzen sowie Liegenschaf-
ten). Dabei soll ein konstruktiver Umgang 
mit Impulsen, Anregungen, Feedback und 
Reklamationen wichtig sein. 

An den Kirchenpflege-Sitzungen sollte in 
erster Linie für das Wesentliche Zeit vor-
handen sein und die Mitarbeitenden sollen 
mehr Freiraum erhalten, um die Beteili-
gungskirche voran zu bringen und um ein 
Gemeindewachstum zu ermöglichen.

Erwägungen
Die Kirchenpflege geht nun davon aus, dass 
mit der Fokussierung auf die strategischen 
Aufgaben die Kirchenpflege auf sieben  
Mitglieder reduziert werden könnte, da die 
Behörde weniger stark belastet sein wird. 

Die Struktur mit sieben Kirchenpflege-
mitgliedern könnte gemäss Leitungsmodell 
Kirchgemeinde Hinwil wie folgt aussehen:
• Ressourcen
 –  Präsidium / Personelles
 –  Finanzen / Aktuariat
 –  Liegenschaften
• Gemeindeleben / Gemeindeinnovation
 –  Freiwillige

 –  Diakonie (inkl. Bildung rpg)
 –  Gottesdienst und Musik
 –  Kommunikation

Gemäss Art. 15 Abs. 2 der KGV konstituiert 
sich die Kirchenpflege selbst, sodass diese 
Aufteilung mehr einer Richtschnur gleich-
kommt, die je nach Situation auch ange-
passt werden kann. 

In Zusammenhang mit der Reduktion kann 
auch die Behördenentschädigung angepasst 
werden. Bisher stehen der Kirchenpflege  
Fr. 40 000.– sowie Sitzungsgelder (2016 Fr. 
15 800.–) zu. Dies würde bei sieben Kirchen-
pflegemitglieder wiederum Fr. 32 000.– Ent-
schädigung (Betrag vor der Erhöhung von 7 
auf 9 Mitglieder) und Fr. 12 000.– Sitzungs-
gelder ausmachen. 

Die Kirchenpflege kam zum Schluss, dass 
es sinnvoll wäre, künftig auf eine Sitzungs-
pauschale umzustellen, wie das bei den 
meisten übrigen Hinwiler Behörden vorgese-
hen ist (Art. 4). Somit würde die Entschädi-
gung künftig pauschal Fr. 44 000.– ausma-
chen und gegenüber heute eine Einsparung 
von Fr. 11 800.– pro Jahr (Basis 2016) bringen. 

Hinwil, 12. Dezember 2017
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